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Hinweis: Dieses Arbeitsblatt dient als wertvolle Ergänzung zur aktuellen Predigt von Bobby Schuller. Es enthält gezielte Fragen, die 
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Einleitender Gedanke:
Manchmal fühlt sich das Leben an wie innerer Hunger. Man funktioniert, man macht viel, und trotzdem bleibt etwas leer. In dieser 
Predigt zeigt Bobby Schuller einen starken Gedanken: Der Heilige Geist führt nicht nur in Freiheit, sondern auch in Berufung. Jesus 
sagt, seine Nahrung sei es, den Willen Gottes zu tun. Das gilt auch für dich. Wo der Geist Gottes dich hinführt, dort wartet Leben, 
Sinn und geistliche Versorgung. Und wenn du aus Angst wegläufst wie Jona, ist das nicht das Ende. Gott findet Wege zurück. Er ruft 
dich erneut, er spricht wieder, und er führt dich dahin, wo dein nächster Gehorsamsschritt liegt.

Bibeltext: Jona 2,1-10
Lesen Sie den Bibeltext für sich oder gemeinsam in der Gruppe.

Fragen zum Text:
1.	 In welcher Situation befindet sich Jona, als er beginnt zu    

beten, und was sagt das über Gottes Erreichbarkeit aus?
2.	 Welche Wendung erkennst du in Jonas Worten vom Gefühl 

der Verlorenheit hin zu neuem Vertrauen?
3.	 Was bedeutet es, wenn Jona sagt, dass sein Gebet zu Gott in 

den heiligen Tempel dringt?
4.	 Welche Rolle spielen Dank, Lob und Entscheidung in Jonas 

Gebet, obwohl seine Lage noch dunkel ist?
5.	 Was nimmst du aus Vers 10 mit, wenn Gott dem Fisch          

befiehlt, Jona ans Ufer auszuspucken?

Fragen zur Predigt:
1.	 Was meint Bobby Schuller, wenn er sagt: Deine Nahrung ist 

es, Gottes Willen zu tun und sein Werk zu vollenden?
2.	 Woran merkst du in deinem Alltag, ob du gerade innerlich 

geführt wirst oder eher getrieben bist?
3.	 Welche beängstigenden Orte könnten in deinem Leben dein 

persönliches Ninive sein?
4.	 Was hilft dir, Entscheidungen nicht nur nach Vernunft oder 

Druck zu treffen, sondern im Gebet vor Gott zu bringen?
5.	 Wie spricht dich die Einladung an, 40 Tage lang zu                       

bekennen, dass du Gottes Stimme hören kannst?

Praktische Umsetzung:
1.	 Nimm dir in dieser Woche jeden Tag zwei Minuten und 

sprich mit Gott wie mit einem guten Vater.
2.	 Schreibe eine Sache auf, vor der du aus Angst ausweichst, 

und bitte Gott um einen kleinen konkreten Schritt.
3.	 Übe ein kurzes Gebet für unterwegs: „Herr, ich höre zu. Zeig 

mir den nächsten Schritt“ und bete es immer dann, wenn 
Stress oder Unruhe hochkommt.

4.	 Setze dir für sieben Tage ein kleines Bekenntnis, das du laut 
sprichst: „Ich kenne seine Stimme. Er führt mich.“

5.	 Wenn du dich geistlich leer fühlst, frage dich: Was könnte 
Gott gerade durch mich tun wollen, das mich wieder nährt 
und lebendig macht?

Gebet: 
Herr, ich danke dir, dass du mich nicht nur rettest, sondern auch 
führst. Heiliger Geist, öffne meine Ohren für deine     Stimme. 
Zeig mir, was mein nächster Schritt ist, auch wenn er mich he-
rausfordert. Hilf mir, nicht vor dir wegzulaufen, sondern dir 
zu vertrauen. Und wenn ich mich verlaufen habe, bring mich      
zurück zu deiner Berufung. Du bist gut, und du lässt mich nicht 
los. Amen!
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